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Am 1. Oktober 1021 wurde der Merseburger Dom geweiht. Dank der detaillierten 
Aufzeichnungen in der Merseburger Bischofschronik ist das Weihedatum 
überliefert. Ebenso ist dort vermerkt, dass Kaiser Heinrich II. und seine Frau 
Kunigunde der Weihe des Doms beiwohnten. Das Festjahr „Geweiht für die 
Ewigkeit. 1000 Jahre Weihe Merseburger Dom“ gipfelt somit an diesem 
historischen Datum. Gemeinsam mit der evangelischen Kirchgemeinde und der 
Stadt Merseburg veranstalten die Vereinigten Domstifter ein Weihefest vom 1. 
bis 3. Oktober 2021.  

 

 

Wie einst Kaiser Heinrich II. und sein Gefolge zieht eine feierliche Prozession 
zum Beginn des Weihefests durch die Stadt. Der Festumzug startet am 1. 
Oktober um 15.00 Uhr vom Marktplatz und zieht zum Domplatz. Er wird von 
der Merseburger Hofschneiderei ausgestattet, um das Kaiserpaar, 
mittelalterliche Ritter und Bischöfe in Szene zu setzen. Das Merseburger 
Domkapitel wird ebenfalls am Festumzug teilnehmen sowie eine Gruppe kleiner 
„Bischöfe“: In einem Vermittlungsprojekt des KinderDomusMerseburch 
wurden in den Sommermonaten Kindergruppen eingeladen, sich eine eigene 
Mitra zu gestalten. Viele Grundschul- und Kita-Gruppen haben bereits die 
Gelegenheit wahrgenommen, die Kleidung eines Bischofs kennenzulernen und 
selbst Bischofsmützen zu gestalten. Zum Festumzug sind die Kinder nun 
eingeladen, mit ihrer Bischofsmütze teilzunehmen.  

Wenn Familien kurzfristig die Gelegenheit wahrnehmen wollen, eigene 
Bischofsmützen zu gestalten, können sie im Vorfeld des Festumzugs ab 14.00 
Uhr im Merseburger Dom kostenfrei am Kreativprojekt „Bischofmütze 
schön verziert“ teilnehmen. Eine Vorlage und Anleitung zum Gestalten der 
Mitren ist auch auf der Internetseite www.merseburger-domweihe.de zum 
Herunterladen hinterlegt. 

Der emotionale Moment der Weihe wird durch die Prozession wieder lebendig. 
Und auch 2021 soll eine Weihe im Mittelpunkt stehen. Höhepunkt des 
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Festumzugs ist die Weihe einer zum Jubiläum neu gegossenen Glocke 
auf dem Domplatz, ein wahrlich historisches Ereignis, denn zum letzten Mal 
erhielt der Merseburger Dom im Jahr 1538 eine neue Glocke.  Die von der Friede 
Springer Stiftung finanzierte Glocke wurde bereits im Juni 2021 im Sächsischen 
Metallwerk Freiberg gegossen. Zum Weihetag wird sie erstmals in Merseburg 
präsentiert. Ihr Klang ergänzt das historische Glockengeläut des Merseburger 
Doms, das mit seinen acht Läuteglocken und zwei Uhrschlag-Glocken zu den 
bedeutendsten historischen Geläuten Deutschlands zählt. Der Großteil der 
Glocken stammt aus dem 13. bis 15. Jahrhundert.  

Bei der Glockenweihe auf dem Domplatz werden neben den Vereinigten 
Domstiftern auch die Domgemeinde, die Friede Springer Stiftung sowie die 
Stadt Merseburg anwesend sein. Regionalbischof Dr. Dr. h.c. Johann Schneider 
wird die Weihe durchführen. Auch sein katholischer Amtskollege aus Leipzig, 
Propst Gregor Giele, wird zugegen sein.  

Die Glocke kann das ganze Festwochenende über besichtigt werden. Einer 
jahrhundertealten Tradition folgend, kann sie von allen Interessierten gegen 
eine symbolische Spende selbst angeschlagen werden. 

 

  

Im Anschluss an die Glockenweihe findet um 17.00 Uhr ein ökumenischer 
Festgottesdienst im Merseburger Dom statt. Die Platzkapazitäten sind 
sehr begrenzt, weshalb der Gottesdienst nur für geladene Gäste stattfinden 
kann. Er wird jedoch live vom MDR-Fernsehen übertragen und ist im 
Anschluss auch in der MDR Mediathek abrufbar. Den Gottesdienst gestalten 
Propst Johann Schneider und Propst Gregor Giele sowie Domprediger Bernhard 
Halver und das Domkapitel der Vereinigten Domstifter. Für die musikalische 
Gestaltung konnte unter der Leitung von Domorganist Michael Schönheit die 
Merseburger Hofmusik, das Collegium Vocale Leipzig sowie der Organist Denny 
Wilke gewonnen werden. Beteiligt ist auch die Altistin Britta Schwarz, die in 
einer besonderen Rolle die 1000 Jahre Domgeschichte erfahrbar werden lässt. 

 

 

Der Weihetag klingt in einer „Langen Nacht der Kirchen“ aus, an der sich 
zahlreiche Merseburger Kirchen beteiligen. Auch der Dom ist bis 1.00 Uhr 
nachts geöffnet. Eine spektakuläre Lichtinstallation setzt die Westfassade des 
Doms in Szene. Im Schlosshof werden bei einer Lichtshow Ereignisse aus der 
1000-jährigen Geschichte wieder lebendig. Die Domschätze und – bereits vor 
dem Ausstellungsbeginn am 2. Oktober – die originalen Merseburger 
Zaubersprüche sind bis 23.00 Uhr geöffnet. 
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In den Kirchen, die ebenfalls illuminiert sind, gibt es ein abwechslungsreiches 
Programm: 

19.00 Uhr:  Musik in der Stadtkirche mit dem Chor der neuapostolischen 
Gemeinde (Die Stadtkirche ist von 19.00 bis 22.00 Uhr geöffnet.) 

20.00 Uhr:  Konzert in der St. Viti-Kirche mit dem Duo Songbird 
21.30 Uhr:  Abendlieder in der Neumarktkirche mit Cantiamo Merseburg 
23.00 Uhr:  Nachtkonzert im Merseburger Dom mit dem Elektro-Musiker 

P.A. Hülsenbeck und Domorganist Michael Schönheit 

 

 

Die Schirmherren des Festjahres werden am Samstag, den 2. Oktober, zum 
Weihefest erwartet: Friedrich Kramer, Landesbischof der Evangelischen Kirche 
in Mitteldeutschland, und Dr. Gerhard Feige, Bischof des Bistums Magdeburg, 
werden um 14.30 Uhr einen gemeinsamen Pilgergottesdienst gestalten. 
Dafür sind Pilger aus dem ehemaligen Merseburger Bistum herzlich eingeladen. 

Über viele hundert Jahre war der Merseburger Dom die zentrale Bischofskirche 
des Bistums Merseburg.  Es erstreckte sich von einem Streifen westlich der Saale 
bis an die Mulde, von Leipzig bis nach Penig, und umfasste somit auch große 
Bereiche der heutigen sächsischen Landeskirche. Zum Weihefest wollen die 
evangelische Domgemeinde und die Vereinigten Domstifter diese 1000-jährige 
Verbindung wiederbeleben. Alle Gemeinden auf dem Gebiet des ehemaligen 
Bistums (und natürlich auch darüber hinaus) sind herzlich eingeladen, zum 
Weihefest nach Merseburg zu pilgern und am Pilgergottesdienst teilzunehmen. 

Am 2. Oktober wird es außerdem einen gemeinsamen Pilgergang von 
Kleinliebenau nach Merseburg entlang des Ökumenischen Pilgerweges Görlitz-
Vacha geben, der pünktlich den Pilgergottesdienst um 14.30 Uhr erreichen wird. 
Der Start ist zwischen 7.15 Uhr und 7.30 Uhr an der Rittergutskirche in 
Kleinliebenau. Vom Merseburger Busbahnhof (am Hauptbahnhof) fährt 6.30 
Uhr ein Sonderbus nach Kleinliebenau. Dieser nimmt gegen 7.06 Uhr aus 
Leipzig anreisende Pilger an der Haltestelle Günthersdorf, Einkaufszentrum 
Nova (Saalepark) mit. 

Die Evangelische Kirchgemeinde Merseburg bietet für die Pilger in der 
Neumarktkirche sowie in den Gemeinderäumen kostenlose Übernachtungs-
möglichkeiten an. Isomatte und Schlafsack sollten mitgebracht werden. Die 
Koordination der Übernachtungen übernimmt das Dompfarramt Merseburg. 

Weitere Informationen zum Pilgern: www.merseburger-domweihe.de/pilgern/  
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Zwei große Festkonzerte bilden die musikalischen Höhepunkte im Merseburger 
Dom. Am 2. Oktober 2021 findet um 19.00 Uhr das Festkonzert „Klänge 
aus 1000 Jahren“ unter der Leitung von Domorganist Michael Schönheit 
statt. Das Konzert führt durch 1000 Jahre Domgeschichte. Vom Mittelalter über 
Barock, Klassik und Romantik bis zur zeitgenössischen Musik war der 
Merseburger Dom bereits Zeuge bedeutender musikalischer Entwicklungen. Die 
prächtige Ladegastorgel ist heute überall für ihren hervorragenden Klang 
bekannt. Werke von u. a. Heinrich Schütz, Johann Sebastian Bach, Felix 
Mendelssohn Bartholdy und Igor Strawinsky kommen zu Gehör, aber auch 
Stücke von David Pohle und Georg Friedrich Kauffmann, die beide 
Domkantoren in Merseburg waren. Neben dem Glanz vergangener Epochen 
weist das Konzert auch in die Zukunft. Eine dreiteilige Komposition von Steffen 
Schleiermacher (*1960) unter dem Titel „Merseburger Anrufung“ wird im 
Konzert zur Uraufführung gebracht. Die Komposition ist ein Auftragswerk der 
Stadt Merseburg und der Propstei Halle-Wittenberg der Evangelischen Kirche 
Mitteldeutschlands zum 1000-jährigen Jubiläum der Domweihe zu Merseburg.  

Zum Abschluss des Weihefests erschallt im Merseburger Dom das berühmteste 
Halleluja der Musikgeschichte. Am 3. Oktober 2021 um 18.00 Uhr spielt in 
einem Benefizkonzert die Gaechinger Cantorey Stuttgart unter der Leitung von 
Hans-Christoph Rademann den „Messias“ von Georg Friedrich Händel. 
Die Einnahmen des Benefizkonzerts kommen den Aufgaben der Vereinigten 
Domstifter zugute. Das Konzert ist bereits ausverkauft. Mit etwas Glück gibt es 
Restkarten an der Abendkasse. 

 

Zum Weihefest zeigt der Merseburger Dom seinen größten Schatz: die 
Merseburger Zaubersprüche im Original. Normalerweise wird die 
Originalhandschrift sicher im Domstiftsarchiv verwahrt. Nur zu ganz 
besonderen Anlässen kann das Original der Öffentlichkeit präsentiert werden. 
Im Festjahr sind die originalen Merseburger Zaubersprüche vom 2. bis 31. 
Oktober 2021 zu besichtigen. 

Vor mehr als 1000 Jahren wurden die Zaubersprüche von einem Mönch 
aufgeschrieben und erst 1841 in einer theologischen Sammelschrift des 9. und 
10. Jahrhunderts in der Merseburger Domstiftsbibliothek wiederentdeckt. Die 
zwei Zaubersprüche dienen der Befreiung eines Gefangenen und der Heilung 
eines verletzten Pferdefußes. Doch ihr Zauber geht weit über die eigentlichen 
Beschwörungen hinaus. Durch sie erhalten wir einen unmittelbaren Blick in die 
Kultur unserer Region vor über 1000 Jahren, die Rhythmik und die Klangfülle 
der althochdeutschen Sprache und die Götterwelt der vorchristlichen Zeit. Jakob 
Grimm wählte die Merseburger Zaubersprüche zum Thema seiner 
Antrittsvorlesung bei der Berliner Akademie der Wissenschaften und würdigte 
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die überlieferte Handschrift als „Kostbarkeit, [der] keine Bibliothek in 
Deutschland … etwas zur Seite zu stellen [habe].“ 

Als einzige in Deutschland erhaltene heidnische Beschwörungsformeln stellen 
sie einen unersetzlichen Bestandteil des deutschen und internationalen 
Kulturerbes dar. Im Mai 2021 wurde deshalb auch der Antrag auf Aufnahme in 
das Weltdokumentenerbe bei der UNESCO eingereicht. 

 

Die 1000-jährige Domgeschichte spiegelt sich eindrucksvoll in den kostbaren 
Domschätzen wider. Im Festjahr werden zahlreiche verborgene Schätze 
präsentiert, die teils im Domstiftsarchiv verwahrt werden, teils exklusiv für das 
Weihejubiläum nach Merseburg zurückkehren.  

Jahr1000Schätze im Merseburger Dom 

Die Ausstellung reiste im Festjahr Monat für Monat um ein Jahrhundert in der 
Domgeschichte zurück. Jeden Monat wurden zwei Objekte aus dem 
Merseburger Domschatz und Domstiftsarchiv ausgewählt, die exemplarisch für 
die Entwicklungen der jeweiligen Epoche stehen und zu Botschaftern längst 
vergangener Zeiten werden. Im Oktober erreicht die Zeitreise das Weihejahr 
1021 und stellt neben der mumifizierten Hand Rudolfs von Rheinfelden auch 
eine Urkunde aus dem Umfeld Kaiser Heinrich II. vor. Auch die 
Jahr1000Schätze der übrigen Jahrhunderte sind noch den gesamten Monat 
über zu besichtigen. 

Die Rückkehr des Merseburger Domschatzes 

Für das Weihejubiläum kehrten ausgewählte Stücke des Merseburger 
Domschatzes aus den Staatlichen Kunstsammlungen Dresden für eine 
Sonderschau nach Merseburg zurück. Mit dem Ende der Sekundogenitur 
Sachsen-Merseburg 1738 fiel nicht nur die Herrschaft an das Kurfürstentum 
Sachsen zurück, auch große Teile des bischöflichen Schatzes aus dem 
Merseburger Dom wurden damals in die kurfürstlichen Sammlungen nach 
Dresden überführt. Noch bis zum Ende des Oktobers können unter anderem die 
prächtige Mitra des Merseburger Bischofs Friedrich II. von Hoym und der Dolch 
Rudolfs von Rheinfelden im Kapitelhaus des Merseburger Doms besichtigt 
werden. 
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Zum Weihefest bietet der Merseburger Dom den Besuchern besondere 
Konditionen für die Besichtigung an. Am 2. und 3. Oktober ist der Dom 
kostenfrei zu besichtigen.  
 
Lediglich für die Besichtigung der Domschätze und der Merseburger 
Zaubersprüche im Original muss ein Ticket im Domshop gelöst werden: 
Erwachsene zahlen 5,50 €, Kinder unter 18 Jahre haben auch hier freien Eintritt. 
 
Zahlreiche Sonderführungen durch den Dom und zu den originalen 
Merseburger Zaubersprüchen werden am Wochenende angeboten. Freitag- und 
Samstagabend sind der Dom und die Schätze außerdem bis abends zu 
besichtigen. 
 
Alle Öffnungszeiten im Überblick 
 
1. Oktober 
10.00 Uhr bis 16.00 Uhr  Merseburger Dom und Domschatz 
19.00 Uhr bis 1.00 Uhr  Merseburger Dom 
19.00 Uhr bis 23.00 Uhr  Merseburger Domschatz und Merseburger 

Zaubersprüche 
2. Oktober 
9.00 Uhr bis 1.00 Uhr  Merseburger Dom  
9.00 Uhr bis 21.00 Uhr  Merseburger Domschatz und Merseburger 

Zaubersprüche 
3. Oktober 
9.00 Uhr bis 18.00 Uhr  Merseburger Dom, Domschatz und Zaubersprüche 
 
Aufgrund von Gottesdiensten und Konzerten kann die Besichtigung des 
Merseburger Doms am Festwochenende eingeschränkt sein. 
 
 
Kontakt Besucherservice 

Besucherservice Merseburger Dom 
Domplatz 7 | 06217 Merseburg 
Tel.: +49 (0) 3461 21 00 45 
E-Mail: fuehrung@merseburger-dom.de 
www.merseburger-domweihe.de 
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01.10. | Fr | Familienprogramm 
Bischofsmütze schön verziert 
14.00 bis 16.00 Uhr | kostenfrei | KinderDomusMerseburch 

01.10. | Fr | Prozession 
Festumzug zum Domplatz mit anschließender Glockenweihe 
15.00 Uhr | 90 min | kostenfrei | Start: Marktplatz 

01.10. | Fr | Festgottesdienst 
Gottesdienst zum Weihetag (Teilnahme nur auf Einladung! Live-Übertragung 
im MDR-Fernsehen) 
17.00 Uhr | 60 min | Merseburger Dom 

01.10. | Fr | Lange Nacht der Kirchen 
Lange Nacht des Doms und Illumination 
19.00 bis 1.00 Uhr | kostenfrei | Merseburger Dom 

02.10. | Sa | Musik 
Musikalisches Aufschließen des Doms 
09.00 Uhr | 45 min | kostenfrei | Merseburger Dom 

02.10. | Sa | Sonderführung 
Wahrer Zauber: Die Merseburger Zaubersprüche im Original 
10.00, 12.00, 14.00, 16.00, 18.00 und 20.00 Uhr | 60 min | 8,50 € p. P. | 
Merseburger Dom 

02.10. | Sa | Sonderführung 
Öffentliche Domführung 
11.00 und 13.00 Uhr | 60 min | 3,00 € p. P. | Merseburger Dom 

02.10. | Sa | Musik 
Orgelklang 12 | Daniel Zaretsky (St. Petersburg) 
12.00 Uhr | 45 min | kostenfrei | Merseburger Dom 

02.10. | Sa | Gottesdienst 
Ökumenischer Pilgergottesdienst mit den Landesbischöfen Dr. Gerhard Feige 
und Friedrich Kramer 
14.30 Uhr | 60 min | Eintritt frei, Spenden erbeten | Merseburger Dom 

02.10. | Sa | Festkonzert 
Klänge aus 1000 Jahren | Leitung: Michael Schönheit 
19.00 Uhr | 120 min | VVK: 25 €, erm. 22 €, AK: 30 €, erm. 27 € | Merseburger 
Dom 

02.10. | Sa | Lichterzauber 
Illumination der Westfassade des Merseburger Doms 
19.00 bis 1.00 Uhr | kostenfrei | Domplatz 
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03.10. | So | Sonderführung 
Wahrer Zauber: Die Merseburger Zaubersprüche im Original 
10.00, 12.00, 14.00, 16.00 Uhr | 60 min | 8,50 € p. P. | Merseburger Dom  

03.10. | So | Sonderführung 
Öffentliche Domführung 
11.00 und 13.00 Uhr | 60 min | 3,00 € p. P. | Merseburger Dom 

03.10. | So | Benefizkonzert 
„Messias“, G. F. Händel | Gaechinger Cantorey Stuttgart, Leitung: Hans-
Christoph Rademann 
18.00 Uhr | 120 min | VVK: 25 €, erm. 22 €, AK: 30 €, erm. 27 € | Merseburger 
Dom 

 

Nach dem Festwochenende wird die neue Friede-Glocke in den Glockenturm 
gebracht. Ab dem 8. Oktober bieten wir zu den Oktoberwochenenden 
regelmäßige Turm- und Glockenführungen an, um das historische Geläut und 
die neue Glocke vorzustellen. 

Turm- und Glockenführungen 
8. Oktober bis 31. Oktober 2021 
immer freitags und samstags 10.00 Uhr, 14.00 Uhr und 16.00 Uhr 
immer sonntags 14.00 Uhr und 16.00 Uhr 
Kosten: 5,00 € pro Person 
Anmeldung: fuehrung@merseburger-dom.de 

Die Merseburger Zaubersprüche sind den Oktober über ebenfalls in 
Sonderführungen zu besichtigen 

Führung „Originale Merseburger Zaubersprüche“ 
8.10., 9.10., 15.10., 16.10., 22.10., 23.10., 30.10. 
jeweils 17.00 Uhr 
Kosten: 8,50 € pro Person 
Anmeldung: fuehrung@merseburger-dom.de 


